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Dreikönigsaktion 2023 

Pfarrverband 

Gleinstätten - St. Andrä 

St. Martin 

 

Pfarrer: GR Mag. Johannes Fötsch 
 

Pastorale Mitarbeiterin:  
Gundi Formeier 0664 - 899 3331 
 

Pfarrsekretariat:  
Katharina Köck 0676 - 8742 6162 

Anita Albrecher 0676 - 8742 6065 
 

Gleinstätten:  
Gottesdienstzeiten 

Sonntag: 0830, Dienstag: 1900   
Freitag: 900 (830 Rosenkranz) 
 

Kanzleistunden: 
Dienstag: 1330 bis 1600  
Freitag: 0830 bis 1100 

 

Pastorales Pfarrteam: 
GR Pfr. Mag. Johannes Fötsch 
 

St. Andrä:  
Gottesdienstzeiten 

Donnerstag: 1900; samstags oder 
sonntags: siehe Pfarrkalender  
 

Geschäftsf. Vors. des PGR: 
Herta Temmel 
 

St. Martin:  
Gottesdienstzeiten 

Mittwoch: 1900; samstags oder 
sonntags: siehe Pfarrkalender  
 

Kanzleistunden: 
2. u. 4. Dienstag: 0830 bis 1100  
 

Geschäftsf. Vors. des PGR: 
Johann Gödl 
 

I m p r e s s u m: 
Herausgeber, Medieninhaber:  
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Millionen Schritte für eine gerechte Welt 
 

In der ersten Jännerwoche brachen wieder königliche Zeiten an, denn Caspar, 
Melchior und Balthasar waren in unserer Pfarre unterwegs, um die Weihnachts-

botschaft zu verkünden. Der Segen verheißt friedliches Zusammenleben und 

Gesundheit für das neue Jahr. 
 

Das nördliche Kenia ist ein gutes Beispiel, wie Sternsingen zum Segen für 
Menschen in Not wird. In dieser wüstenähnlichen Region sind Dürrephasen und 
Wassermangel das größte Problem für die Hirtenvölker, dramatisch verschärft 
durch den Klimawandel.  
 

Die Spenden sichern sauberes Trinkwasser und helfen bei lebensbedrohlicher 
Dürre und Hunger. Aufforstung und erneuerbare Energiequellen leisten 

wirksamen Umweltschutz. Abendschulen verhelfen Hirtenkindern, die tagsüber 
auf die Herden aufpassen, zu Bildung. Frauen starten innovative Landwirt-
schaftsprojekte, wie etwa Bienenzucht oder den Anbau trockenresistenter 
Pflanzen.  
 

Herzlichen Dank an alle Sternsinger von den Erstkommunionkindern über 
Firmlinge bis zur Erwachsenengruppe. Ein herzliches Danke für die  
Organisation, allen Begleitern und allen Mittagsstationen für das leibliche Wohl 
der einzelnen Gruppen. Ein großes Danke auch an   S I E   für die herzliche 

Aufnahme in Ihren Häusern und für Ihren großartigen Beitrag, um die Welt 
besser zu machen. 
 

In unseren Pfarren wurden beim Sternsingen in Gleinstätten € 12713,93.-,  
in St. Martin € 7077,88.- und in St. Andrä € 5589,72.- gesammelt. 
Vergelt´s Gott! 

 

Monika Hörmann 

Pfarrreise mit dem Pfarrverband Gleinstätten 2023  
 

Innsbruck - Krimmler Wasserfälle: Mo, 31.7. bis Do, 3.8.2023 
Zell am See - Krimml - Innsbruck - Schloss Ambras - Hall in Tirol 
- Achensee - Jenbach - Gleinstätten 
Eintritte und Führungen: Krimmler Wasserfälle, Stadtführung 
Innsbruck, Schloss Ambras, Wachsgießerei, Schifffahrt Achensee  
Kosten: p.P/DZ/HP: € 500.- 
Reiseleiter: Pfarrer Mag. Johannes Fötsch, 03457 2277;  

Reiseprogramm und Anmeldung: 
http://gleinstaetten.graz-seckau.at 
gleinstaetten@graz-seckau.at  

http://gleinstaetten.graz-seckau.at
http://gleinstaetten.graz-seckau.at
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Wort des Pfarrers 

Wer Ostern kennt, kann nie verzweifeln! 
Meine Gedanken gehen jetzt in diesen Feiertagen nach 

innen. Wieder aufmerksam werden für das Wesentliche im 
Leben. Nachdenken darüber, ob ich selbst in einem guten 
Kontakt mit mir bin und damit auch mit den Menschen, die 
mir am nächsten stehen. Trotz oder gerade wegen der 
großen Herausforderungen, die eben diese Zeit jetzt mit 
sich bringt! 
Ostern - Auferstehung – Tod und Leben 

Was fällt dir alles zu Ostern ein? 

Ostereier suchen, Osterfleisch, Fest, Osterferien bzw. 
Urlaub, Frühling und die Natur wird langsam aus dem 

Winterschlaf wach geküsst, .... Ach ja, da war doch noch 
was anderes – die Geschichte  mit Jesus. 
Genau darum geht es! 
Zu Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu, das ist klar. 
Aber was feiern wir zu Ostern? Die Kreuzigung? Oder die 
Auferstehung? Dorothee Sölle hat einmal Folgendes gesagt: 
„Zu sagen, dass er auferstanden ist, hat nur Sinn, wenn wir 
wissen, dass wir auch auferstehen werden vom Tode, in 
dem wir jetzt sind. Auferstehung als etwas rein Objektives, 
als ein bloßes Faktum, das auch ohne uns wahr wäre, hat 
keinen Sinn.“ 

Du wirst dann ein Problem mit dem wahren Osterfest 
haben, wenn du keine Beziehung zu Ostern entwickeln 
kannst, wenn es für dich halt nur ein Fest ist, ein paar 
Ferientage, aber sonst nichts weiter. Aber zu Ostern, da 

liegen Tod und Leben, Begraben-Werden und  
Auferstehen eng beieinander. Das gilt noch heute und jede/
jeder kann es erleben. Ostern kann ein Neuanfang sein - 
heraus aus der Trostlosigkeit, aus der Verzweiflung, aus der 
Schuld und Aufbruch zu einem neuen Leben. Deswegen ist 
Ostern ein Fest des Jubels, des Dankes, des Singens. Wie 
die Osterfeuer den Abend erleuchten und wie die Sonne 
morgens neu mit ihrem hellen Licht aufgeht, so möge dieser 
Osterglaube an den Auferstandenen in den Herzen der 

Gläubigen neu aufgehen und Licht in 
diese Welt bringen. 
 

Wer dieser Botschaft vertrauen kann, 
darf Hoffnung haben: für seine 

Lieben, für die Bewältigung vieler 
Herausforderungen, für die 

Menschen in den Krisengebieten der 
Welt – und  für sich selbst. Denn die 
Hoffnung, so 

zerbrechlich sie mitunter scheint, kann Kraft geben für eine 
Liebe, die Berge versetzen kann. 
 

Wer das weiß, wer also Ostern kennt, der kann wirklich 
nicht verzweifeln. Stattdessen heißt es: sich unbändig 

freuen, einstimmen in das Halleluja, das während der 
Fastenzeit nicht gesungen wurde, jetzt aber wieder in den 
Kirchen erklingt. „Halleluja“ ist ein hebräisches Wort: 
„Hallel“ ist der Jubel, „ja“ ist die Kurzform des Gottes-

namens „Jahwe“. Halleluja heißt also: „Jubelt über 
Gott!“. Und das nicht nur zu Ostern, sondern auch darüber 
hinaus, denn diese Zeit bietet so viel Grund zur Freude, 
dass ein paar Tage dafür nicht ausreichen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich ein gesegnetes Osterfest und 
die Freude über den auferstandenen Herrn Jesus! 
 

Ich lade alle ein, Ostern auch in unseren Kirchen 

gemeinsam zu feiern; füllen wir wieder unsere schönen und 
großen Kirchen mit Menschen: 
 

Komm und feiere mit! 
 

Ihr Pfarrer 

Herzlich willkommen! 
 

Mein Name ist Anita Albrecher, ich bin 39 Jahre alt und lebe mit meinem Mann 
und unseren zwei Söhnen in Gussendorf bei Groß St. Florian. In meiner Freizeit 
lese und wandere ich gerne. 
Seit August des Vorjahres bin ich nun schon im Pfarramt Gleinstätten im Dienst 
und die Arbeit als Pfarrsekretärin macht mir nach wie vor große Freude. 
Mein Hauptaufgabengebiet ist die Matrikenführung aller sieben Pfarren im 

Seelsorgeraum sowie die Verwaltung in Groß St. Florian und Wettmannstätten. 
Ich freue mich sehr darauf, Sie als Bewohner des Pfarrverbands Gleinstätten - 
St. Martin - St. Andrä kennenzulernen und bin gerne für Sie und Ihre Anliegen 
da.               Anita Albrecher 

http://gleinstaetten.graz-seckau.at


Firmvorbereitung 

Seite 4              gleinstaetten.graz-seckau.at 

Liebe Firmkandidatinnen und Firmkandidaten! Liebe Firmpaten und Firmpatinnen! 
Liebes Firmteam! Lieber Herr Pfarrer und liebe Pfarrbevölkerung! 
 

Ein herzliches Grüß Gott Ihnen und Euch allen! 
 

Unser Herr Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl hat mich angesprochen, in diesem Jahr 2023, 
Firmspender zu sein und so darf ich im Pfarrverband Gleinstätten firmen und freue mich schon sehr darauf. 
 

Ich bin Abt des Stiftes Admont in der Obersteiermark sowie Pfarrer von Admont und heiße Abt Gerhard Hafner.  
Was ein Pfarrer ist, brauche ich Euch bestimmt nicht erklären – schwieriger wird es da schon beim Abt. Jedes 
Benediktinerkloster wird von einem Abt geleitet, der von seinen Mitbrüdern (Kapitel) mehrheitlich gewählt 
wird. Am 25. Jänner 2017 wurde ich zum Abt des Stiftes Admont für zwölf Jahre gewählt. 
 

Ich wünsche euch eine gute Zeit der Vorbereitung – erlebt Kirche als Gemeinschaft - beim Sonntagsgottesdienst, sowie auch beim 

Mitleben in eurer Pfarre. Weiters wünsche ich euch, dass ihr Gott erfahren und erleben könnt in Jesus Christus, als einem, der es ganz 
gut mit uns meint. 
 

Ich freue mich auf die Begegnung mit euch und begleite euch mit meinem Gebet. 
Euch alles Gute – bis bald! 

Abt Mag. Gerhard Hafner, Stiftspfarrer von Admont 

Jugendvesper in Gleinstätten 
 

Am 4. März 2023 erlebte die Pfarrgemeinde Gleinstätten Kirche 
einmal anders. Besucherinnen und Besucher, Alt und Jung wurden 
dazu eingeladen sich auf eine spirituelle Reise, mit dem Firmteam 
als Reiseführer, zu begeben. Dabei wurde das Firmteam von René 
Hammer unterstützt, der für die tolle Stimmung in der Kirche, 
durch Licht und Ton, zuständig war. 

Begonnen hat die Reise in der Vergangenheit vor knapp 

13,8 Milliarden Jahren. Der Urknall und die Entstehung der Erde 
wurde in einem spektakulären Video dargestellt. Weiter ging es 
mit dem Gleichnis des Sämanns. Wir sind alle auf der Suche nach 
Beständigkeit, irgendwas, das bleibt. Dabei hilft uns Jesus, indem 
er uns in unserem Glauben wachsen lässt.  

 

 

 

 

Zu einer Vesper, dem Abendgebet der Ordensleute, Priester und 

Diakone, gehört auch das gemeinsame Beten und Singen. Dabei 
wurden unsere Reisenden von der Liveband „Kajal!“ unterstützt. 
Nach dem Psalm „Unter Gottes Schutz und Leitung“ erlebten die 
Reisenden verschiedene Stürme des Lebens. Vom Rückenwind 
über Gegenwind bis hin zu wirklichen Stürmen in unserem Leben 
war alles dabei. 
 

Nachdem das 
Schiff wieder auf 
Kurs gebracht 
wurde, sind die 
Mitfeiernden ein-
geladen worden, 
ihre schönen 

Erlebnisse, was 
sie bewegt hat 
oder wofür sie 
sich schon einmal 
engagiert haben, 
auf kleine Zettel zu schreiben. Diese wurden auf einer Tafel in der 
Kirche gesammelt und dadurch wurde ein gemeinsames Zeichen 
gesetzt.  
 

Die gesamte Jugendvesper sowie die Firmvorbereitung stand 

unter dem Motto „Mit dem Glauben wachsen“. Wir, das Firmteam 
unter der Leitung von Monika Hörmann, hoffen, dass Ihnen die 
Reise gefallen hat und wir Sie nächstes Jahr wieder an Bord 

begrüßen dürfen! 
Theresa Prattes 
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Familienfasttag - Suppensonntag 
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Schön war das Fest…Ein volles Gotteshaus, eine 

festliche Messfeier, welche auch die Katholische 

Frauenbewegung Gleinstätten mitgestalten durfte, sind 
die Voraussetzungen für einen gut besuchten Pfarrsaal!  
Endlich konnte der Helferinnen-Kreis der kfb wieder 
zum gemeinsamen Suppenessen im Rahmen der 
„Aktion Familienfasttag“ einladen. Neben einer 
köstlichen Gemüsesuppe, gekocht im Hause 
Kappljörgl, unter Mithilfe der Firmlinge, Leonie und 

den beiden Fabians und ihrer Firmbegleiterin  
Katharina, gab es auch Kaffee und Bäckereien, 
gespendet von fleißigen Händen unseres Kreises. Die 
fröhliche Stimmung zeigt, wie wichtig uns allen ein 
Zusammenkommen ist! Der großartige Einsatz aller 
wurde mit einem reich gefüllten Spendenkörberl  für 
das Mindanao Migrants Center auf den Philippinen 

belohnt. Herzlichen Dank!  
Elfie Theißl 

Die kath. Frauenbewegung St. Andrä organisierte am 
Sonntag, den 5. März 2023 wieder den Suppensonntag. 
Diesmal wurden die Frauen von Firmlingen aus unserer 
Pfarre bei der Vorbereitung der Suppen (Fleisch-, 
Gemüse- und Zwiebelschneiden) tatkräftig unterstützt. 
Nach dem Gottesdienst wurde die Pfarrbevölkerung in 
die Räumlichkeiten der Freiw. Feuerwehr/Musik zum 
Suppenessen eingeladen. Die Firmlinge waren auch 
hier zu Stelle und haben mit Eifer und Begeisterung die 
Suppen ausgeteilt. Ein herzliches Danke an Obfrau 

Renate Aldrian, die mit ihrem Team und mit den 

Jungköchen die köstlichen Suppen zubereitet hat. 

Herta Temmel 

Unter dem Motto „Gemeinsam für faire Care-Arbeit“ stand in diesem Jahr der Familienfasttag.  
Am 12. März wurden von vielen fleißigen Frauen der kath. Frauenbewegung St. Martin und auch, was uns 

besonders freut, von einigen Firmlingen  schmackhafte Suppen  gekocht und im Glas zum Mitnehmen  
angeboten. Gerne wurde dieses Angebot von den Gottesdienstbesuchern angenommen. So waren in kürzester Zeit 
die Tische mit den Suppengläsern geleert und die Spendenkörberl erfreulicherweise gut gefüllt. Ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“ im Namen der philippinischen Frauen, die mit dieser Spende unterstützt werden.  

Gundi Formeier 

http://gleinstaetten.graz-seckau.at
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O s t e r s p e i s e n s e g n u n g e n 

Gleinstätten St. Andrä St. Martin i. S. 
08.15 Uhr Holzannerl-Kapelle 

08.30 Uhr Literwirt-Kapelle 

08.45 Uhr Georgikirche  
09.00 Uhr Haslach 

09.15 Uhr Prarath 

09.30 Uhr Graschach 

10.00 Uhr Pfarrkirche 

10.20 Uhr Distelhof 
10.35 Uhr Maierhof  
10.50 Uhr Franz-Jogga-Kapelle 

11.05 Uhr Theresienkapelle 

11.25 Uhr Pistorf - Halle 

11.40 Uhr Hörmann-Kapelle 

11.55 Uhr Dornach 

07.30 Uhr Pfarrkirche 

08.00 Uhr Macherkapelle 

08.30 Uhr Höch - Parkplatz 

09.00 Uhr Grillbauer-Kapelle 

09.30 Uhr Neudorf-Kapelle 

10.00 Uhr Pfarrkirche  

07.30 Uhr Pfarrkirche 

13.30 Uhr Gasselsdorf 
14.00 Uhr Dietmannsdorf  
14.30 Uhr Pfarrkirche 

15.00 Uhr Bergla 

15.30 Uhr Gutenacker (Reiterer-Peter-Kreuz) 
 

Betstunden beim Hl. Grab — Karsamstag  
Distelhof, Maierhof, Prarath, Graschach, Haslach, Ottersbach 08.00 Uhr 

Forst, Goldes, Praratheregg, Gleinstätten, Dornach, Fantsch, Pistorf, Sausal 09.00 Uhr 

St. Martin 08.00 Uhr  

St. Andrä - alle Katastralgemeinden 10.30 Uhr 

Betstunde am Karfreitag  
St. Andrä 

17.00 Uhr - alle Katastralgemeinden  

Bei den Osterspeisensegnungen bitten 
wir um Ihre Spende für die Caritas 

Haussammlung. Danke! 

Gleinstätten 

Prattes Rosalia, Pölfing Brunn, 87 J. 
Mihelic Aloisia, Übelbach/ Krumbach, 64 J. 
Jöbstl Johann, Pistorf, 80 J. 
Stani Gertrude, Gleinstätten, 83 J. 
Brand Margarete, Gleinstätten, 83 J. 
Schmid Josef, Graz, 64 J. 
Müller Margaretha, Arnfels, 100 J. 
Sedlacek Anna, Pistorf, 88 J. 
Höller Gabriele, Gleinstätten, 86 J. 
Peitler Mathilde, Prarath, 88 J. 
Brunner Rudolf, Graschach, 86 J. 
Malli Adolf, Gleinstätten, 84 J. 
Petschenig Anna, Sausal, 82 J. 
Scherkl Josef, Ottersbach, 80 J. 
Lipp Franz, Prarath, 68 J. 
Sackl Wendelin, Gleinstätten, 20 J. 

St. Andrä 

Ruhdorfer Maria, Brünngraben, 91 J. 
Steinwender Johann, St. Andrä, 78 J. 
Temmel Johann, Rettenberg, 64 J. 
Reiterer Helene, Sausal, 69 J. 
Haring Wolfgang, Reith, 59 J. 
Fauland Maria, St. Andrä, 84 J. 
Rupp Rudolf, Sausal, 63 J. 
Hainzl Ingeborg, St. Peter/ Ottersbach, 82 J. 

 

St. Martin 

Frühwirth Günter, Bergla, 80 J.  
Haas Albert, Aigen, 81 J. 
Erhart Friedrich, Gasselsdorf, 65 J. 
Stefanzl Josefine, Bergla, 78 J. 
Strohmeier Franz, Dörfla, 84 J. 
Fürpass Karl, Dietmannsdorf, 86 J. 
Pölzl Friedrich, Dlbg./Gutenacker, 72 J. 
Sackl Judith, Reitererberg, 98 J. 
Ehmann Ingeborg, Oberhart, 71 J. 
Lampl Kathrin, Oberhart, 39 J. 

Todesfälle 

Gleinstätten 

Maurer Marie 

Schöninger Tobias 

Bruckner Navina Desideria 

Strauß Svenja Elenor 
Matti Tobias Mario 

Kraxner Kilian Peter 
Haring Matthias 

Sackl Leopold 

St. Andrä 

Zach Marco 

Lödler Moritz  
St. Martin 

Peitler Johannes  

Taufen 

Die Spenden bei den Osterspeisen-

segnungen kommen sozialen Zwecken 
der Pfarre zu Gute. Danke! 

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 

Gedenken unsere Liebe. 

Aurelius Augustinus 

Das Fest des Lebens 
 

Erwacht zu neuem Leben. 

 

Unsere Freude löse Erstarrtes. 
Unsere Liebe schaffe Geborgenheit. 
 

Unsere Güte heile Verbitterungen. 
Unsere Sanftmut versöhne Streitende. 
 

Unsere Kraft überwinde Mutlosigkeit. 
Feiert das Fest des Lebens!  

 

Christus ist erstanden. 
Wir mit ihm. 
 

 

 

© Gisela Baltes 

 kloster-
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Renovierung Pfarrhof Gleinstätten 
 

Nach Ostern beginnen die Umbauarbeiten im Pfarrhof Gleinstätten. Nach fast 
50 Jahren ist es an der Zeit, den Pfarrhof zu modernisieren und der Zeit anzupassen. 
Die Kinder– und Jugendbereiche im Kellergeschoß werden hergerichtet. Die 

Wohnbereiche in zwei Wohneinheiten aufgeteilt, die Pfarrkanzlei und ein 

Besprechungszimmer adaptiert. Während der Umbauphase ist die Pfarrkanzlei zur 
Gänze nach St. Martin ausgesiedelt. Die Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei bleiben 
gleich. Mit September sollten die Arbeiten abgeschlossen sein!  
 

Wir bitten um Verständnis! 
Wirtschaftsrat und euer Pfarrer Mag. Johannes Fötsch 

OSTERNEST-MUFFIN 

 

Zutaten: 
 1 Pkg Backpulver 
 240 ml Buttermilch 

 2 Stk Eier 
 2 EL  Backkakao 

 250 g Mehl 
 120 g Staubzucker 
 100 ml Öl 
 

Zutaten für die Creme/Deko: 
 50 g Margarine 

 200 g Staubzucker 
 2 TL Milch 

 1 Pkg Vanillezucker 
 36 Stk Schokobonbons 

 

Zubereitung: 
Eier in einer Schüssel schaumig schlagen. 
Zucker, Vanillezucker, Buttermilch und öl zufügen. 
Alles zu einer cremigen Masse verrühren. Mehl, Back-

pulver und Kakao zügig unterrühren. Dann die Muffin-
form mit 12 Förmchen auslegen, mit Dem Teig befül-
len und im vorgeheizten Backofen bei ca. 180° Ober- 
und Unter-hitze etwa 50 Minuten backen. Aus dem 
Ofen nehmen und auskühlen lassen. Während die 
Muffins abkühlen, kann man die Creme für die Nester 
zubereiten. Hierfür muss die Margarine schaumig 
geschlagen werden und dann wird die Milch, Staubzu-

cker und der Vanillezucker untergerührt. 
Wenn die Muffins abgekühlt sind, füllt man die Creme in  
einen Spritzsack und macht so ein Nest auf die Muffins, 
indem man einen Ring auf die Muffins spritzt. Nun nur 
noch die Schokobonbons in den Nestern verteilen und 
fertig. 

Lösung: Eure Sünden trennen euch und Gott voneinander. Jesaja 59,2 

Lösung: Jesus ist auferstanden, er lebt jetzt bei dir! 

Im Religionsunterricht gibt der Lehrer seinen Schülern als Hausaufgabe auf, 
einen Aufsatz zu schreiben über das Thema: „Was Ostern für mich bedeutet.“ 
Ein Schüler schreibt kurz und bündig: „Zwei Wochen lang zum Abendessen 
Eiersalat.“ 

http://gleinstaetten.graz-seckau.at


  Pfarrkalender Gleinstätten St. Andrä St. Martin 

So, 2.4. Palmsonntag, Segnung der Palmzweige und Hl. Messe 08.30 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

Do, 6.4. Gründonnerstag - Hoher Donnerstag, Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 19.00 Uhr 19.00 Uhr — 

Fr, 7.4. Karfreitag: Kinderkreuzweg: Besuche Jesus in der Kirche!  
  Feier vom Leiden und Sterben Christi 

 

15.00 Uhr 
 

— 

10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Sa, 8.4.  
Karsamstag:  Feuersegnung 

 Betstunden und Osterspeisensegnung siehe Raster auf S. 6! 07.00 Uhr 07.15 Uhr 07.15 Uhr 

Die Feier der Osternacht (Kerzen in der Kirche erhältlich) 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 

So, 9.4. Ostersonntag: Feierliches Hochamt 08.30 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

Mo, 10.4. Ostermontag: Hl. Messe; Georgikirche. Bei Regen in der Pfarrkirche! 10.00 Uhr — — 

Sa, 15.4. 
 

So, 16.4. 
2. So d. Osterzeit, Hl. Messe; Pfarrkirche 

— 

08.30 Uhr 
— 

10.00 Uhr 
19.00 Uhr 

— 

Sa, 22.4. 
 

So, 23.4. 
3. So d. Osterzeit, Hl. Messe; Pfarrkirche 
 

Georgisonntag, Hl. Messe; Georgikirche 

— 

08.30 Uhr 
11.00 Uhr 

19.00 Uhr 
— 

— 
 

10.00 Uhr 

Sa, 29.4. 
 

Erstkommunion in Gleinstätten 

Tauferneuerungsfeier der Erstk.kinder St. Martin; hl. Messe; Pfarrkirche 

10.00 Uhr 

 

— 

 

 

19.00 Uhr 

So, 30.4. 4. So d. Osterzeit, Florianisonntag, Hl. Messe beim Rüsthaus Pistorf 08.30 Uhr 10.00 Uhr — 

Sa, 6.5. 
So, 7.5. 

Firmung im Pfarrverband mit Abt Mag. Gerhard Hafner, Stift Admont 

5. So d. Osterzeit, Hl. Messe; Pfarrkirche 

10.00 Uhr 

08.30 Uhr — 
— 

10.00 Uhr 

Sa, 13.5. 
So, 14.5. 

Anbetungstag der Pfarre St. Martin: Anbetungsstunde und hl. Messe 

6. So d. Osterzeit, Hl. Messe; Pfarrkirche       Erstkommunion St. Andrä 

— 

08.30 Uhr 
— 

10.00 Uhr 

18.00 Uhr 

— 

Do, 18.5. Hochamt - Christi Himmelfahrt; Pfarrkirche;     Erstkommunion St. Martin 08.30 Uhr — 10.00 Uhr 

Sa, 20.5. 
So, 21.5. 

7. So d. Osterzeit, Hl. Messe; Pfarrkirche 

Firmung in St. Martin mit Pfarrer Mag. Johannes Fötsch  
— 

08.30 Uhr 
19.00 Uhr 

— 

— 

10.00 Uhr 

Sa, 27.5. 
So, 28.5. 

Pfingstsonntag - Hochfest, Hl. Messe; Pfarrkirche 

Mariensingen bei der Theresienkapelle 

08.30 Uhr 
15.00 Uhr 

— 

10.00 Uhr 
19.00 Uhr 

— 

Mo, 29.5. Pfingstmontag, Hl. Messe; Georgikirche. Bei Regen in der Pfarrkirche! 10.00 Uhr — — 

Sa, 3.6. 
So, 4.6. 

 

Dreifaltigkeitssonntag, Hl. Messe; Pfarrkirche 

Fronleichnamsprozession in St. Martin 

08.30 Uhr 19.00 Uhr 
— 

— 

09.30 Uhr 

Mi , 7.6. 
Do, 8.6. 

Fronleichnam - Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
Hochamt; Pfarrkirche                              Fronleichnamsprozession in St. Andrä 

— 

08.30 Uhr 
— 

09.30 Uhr 

19.00 Uhr 
— 

Sa, 10.6. 
So,11.6. 

10. Sonntag, Hl. Messe; Pfarrkirche 

Fronleichnamsprozession in Gleinstätten 

— 

08.30 Uhr 

— 

10.15 Uhr 

19.00 Uhr 
 

Sa, 17.6. 
So, 18.6. 

11. Sonntag, Hl. Messe; Pfarrkirche 

Ehejubelsonntag  Gleinstätten 

— 

08.30 Uhr 

19.00 Uhr 
— 

— 

10.00 Uhr 

So, 25.6. 12. Sonntag i. Jk., Hl. Messe; Pfarrkirche 

70-jähriges Priesterjubiläum em Pfr. Peter Fließer 
10.00 Uhr — — 

Sa, 1.7. 
So, 2.7. 

13. Sonntag, Hl. Messe; Pfarrkirche 

Pfarrfest und Ehejubelsonntag  St. Martin 

— 

08.30 Uhr 
19.00 Uhr 

— 

— 

10.00 Uhr 

Sa, 8.7. 
So, 9.7. 

14. Sonntag i. Jk., Hl. Messe; Pfarrkirche 

Ehejubelsonntag  St. Andrä 

— 

08.30 Uhr 
— 

10.00 Uhr 

19.00 Uhr 
— 

Mi, 12.7. Pfarrverbandswallfahrt nach Mariazell           Möglichkeit ab Gußwerk zu Fuß 06.00 Uhr 06.10 Uhr 05.50 Uhr 

Sa, 15.7. 
So, 16.7. 15. Sonntag i. Jk., Hl. Messe; Pfarrkirche 

— 

8.30 Uhr 
19.00 Uhr 

— 

— 

10.00 Uhr 

Sa, 22.7. 
So, 23.7. 16. Sonntag i. Jk., Hl. Messe; Pfarrkirche 

— 

08.30 Uhr 
— 

10.00 Uhr 
19.00 Uhr 

— 

Sa, 29.7. 
So, 30.7. 

17. Sonntag i. Jk., Hl. Messe; Pfarrkirche 

Anna-Fest, Hl. Messe beim Kassler-Kreuz; anschl. Fest 
— 

08.30 Uhr 

19.00 Uhr 
— 

— 

10.00 Uhr 


